
Mitteilungen aus St. Willehad, Esens und St. Peter, Spiekeroog 
Juni bis August 2025 

Einen schönen Sommer, 

    erlebnisreiche Ferien  

          und Gottes Segen! 
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Die Wahl von Papst Leo XIV. ist sicher eine Überraschung. Er besitzt offensichtlich als Mis-
sionar und Bischof, der im lateinamerikanischen Peru gewirkt hat, eine sozialethische Sen-
sibilität. Das drückt sein Name aus, Leo, anknüpfend an Papst Leo XIII., der 1891 mit sei-
ner Enzyklika „Rerum novarum“ die katholische Soziallehre begründete. Sicher wird sich 
der neue Papst in besonderer Weise um die Einheit der Kirche im Großen wie im Kleinen zu 
mühen haben. Das allein ist schon eine Herkulesaufgabe in einer Zeit, in der sich die west-
liche Welt immer mehr säkularisiert. Ich erhoffe mir aber auch von Papst Leo, dass er sich 
aufgrund seiner Biographie in Wort und Tat engagiert für den Frieden und die Gerechtig-
keit in unserer Welt. Vielleicht ist es möglich, dass er den Mächtigen unserer Zeit ins Ge-
wissen reden kann. In unserer Zeit ist es schwierig geworden, dass den Regierenden von 
Menschen vertraut wird. Vielleicht kann ein solches Vertrauen wachsen, ein Vertrauen, 
das sich dem Geist Gottes verdankt. Ist das zu viel erwartet von einem Menschen, einem 
Papst? Vielleicht, aber auch ganz kleine Schritte tragen viel zur Glaubwürdigkeit bei.    
Pastor Dr. Rüdiger With, (65) 

Rein gefühlsmäßig wünsche ich mir den Zugang von Frauen zu Weiheämtern, zumindest 
ein Diakonat. Sofort erheben sich jedoch theologische Bedenken: Jesus Christus, wahrer 
Gott und wahrer Mensch, hat in den Kreis der Apostel, deren Nachfolger die Bischöfe sind, 
und in den Kreis der 70 Jünger, die Vorläufer der Presbyter, d.h. der Priester, nur Männer 
berufen. Die Gründe für diese Entscheidungen des Gottessohnes können wir Heutigen 
nicht kennen. Bei ihrem amtlichen Handeln, insbesondere bei der Spendung der heiligen 
Sakramente, muss die Kirche sehr sorgfältig darauf achten, dass der ungebrochene Bezug 
zum Handeln Christi und zur Zeit der Urkirche gewahrt bleibt. Wäre dies der Fall, wenn 
nach 2000 Jahren des Pilgerwegs der Kirche durch die Zeit die Priesterinnenweihe einge-
führt würde? Als Denkfigur bleibt also wohl nur eine Diakoninnenweihe übrig. Als mögli-
che Bitte, ja mehr noch als eine zuversichtliche Erwartung an den neuen Papst, ergibt sich, 
er möge wie seine großen Vorgänger aufgeschlossen sein für Friedensfragen und er möge 
mit seinen Einflussmöglichkeiten den weltweiten Kampf der Frauen um volle Gleichberech-
tigung auf der bürgerlichen Ebene wirksam unterstützen. Eine möglichst starke weibliche 
Präsenz in sozialen, politischen und kirchlichen Ämtern ist für den Weltfrieden unerlässlich, 
den Leo XIV. ja bereits in der ersten Ansprache nach seiner Wahl zum Leitmotiv seines 
Pontifikats gemacht hat. R.H. (88) 

„Er soll versuchen, den Krieg in der Ukraine zu 
beenden. Er soll  versuchen, die Kirche für Kinder 
und Jugendliche interessanter zu machen - und 
dass alle Menschen gleichbehandelt werden.“ 
Paul (10)  

„Papst Leo soll sich für Kinderrech-
te einsetzen. Er soll sich um die 
Armen kümmern; er soll sich für 
den Frieden einsetzen“ Jakob (10) 



   3 Grußwort 

Liebe Christinnen und Christen, 

Ostern ist vorbei und wir gehen schnellen Schrittes auf das 
Pfingstfest, das Geburtsfest der Kirche zu. Das Pfingstfest in der 
Apostelgeschichte erinnert mich daran, dass es nie einfach war, ist 
und sein wird, Kirche zu leben und zu gestalten. Aus ängstlichen 
Jüngerinnen und Jüngern wurden aber motivierte Christinnen und 
Christen, die Gemeinden gründeten, das Leben dieser Gemeinden 
gestalteten, sich getragen und bewegt fühlten vom Geist Gottes 
und dabei oft gegen den herrschenden Zeitgeist anlebten. Bis heu-
te und auch in Zukunft muss das Christentum einen Weg finden 
zwischen Bewährtem und Neuem. So wird auch der neue Papst 
Leo XIV. einen Weg finden müssen zwischen eher fortschrittlichen 
Kräften auf der einen Seite und eher bewahrenden Kräften auf der anderen Seite. 
Glaubt man den Pressevertretern, dann ist ja genau das seine Stärke. Ich bin mal 
gespannt und vertraue auf das Wirken des Heiligen Geistes. 

Was ich hier für die Weltkirche feststelle, das gilt auch für uns in den Gemeindetei-
len. Auch bei uns gibt es die Erneuernden und die Bewahrenden. Um es gleich vor-
wegzusagen: Ich meine, wir brauchen beides - Veränderndes und Bewahrendes. 
Beide Überzeugungen sind, wenn sie sich auf Augenhöhe und mit Toleranz begeg-
nen, wichtig für ein aktives und lebendiges Gemeindeleben. Meinungsvielfalt zu 
wahren ist dabei nie leicht, bereichert aber ungemein und bringt voran. Gerade in 
dieser kreativen Unruhe ist und bleibt für mich eines wichtig: Ich muss immer und 
möchte auch immer damit rechnen, dass nicht ich recht habe, sondern dass andere 
recht haben. Eine solche Haltung verändert in der Begegnung mit Menschen vieles, 
häufig sogar alles, so meine Erfahrung. Und genauso wichtig: Kann man sich bei Mei-
nungsverschiedenheiten nicht einigen, dann stelle ich für mich eine produktive Un-
einigkeit fest, in der ich mich von Gottes Geist führen lassen möchte, denn im Laufe 
der Zeit wird sich der richtige Weg erweisen. Gleiches wünsche ich natürlich auch 
der anderen Seite. Über allem muss aber für mich ein Handeln in der Liebe Gottes 
stehen, das den Menschen zutiefst respektiert. So kann Kirche der Zukunft, kann 
Kirche der Beteiligung gelingen. 

Ein Pfingstlied aus dem Gotteslob (784), drückt viel von dem aus, was ich mir für 
unsere Gemeinde vom Geist Gottes wünsche: 
„Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, die uns verbindet und Leben schafft. 
1. Wie das Feuer sich verbreitet / und die Dunkelheit erhellt, / so soll uns dein Geist 
ergreifen, / umgestalten unsre Welt. 
2. Wie der Sturm so unaufhaltsam, / dring in unser Leben ein. / Nur wenn wir uns 
nicht verschließen, / können wir deine Kirche sein. (…)“ 
 

Ich wünsche uns, dass wir als begeisterte Christinnen und Christen leben und ein 
lebenswertes Gemeindeleben entwickeln, von dem wir und andere sagen, dass es 
sich lohnt dabei zu sein. 
 

Ihr und Euer Diakon Siegfried Löckener 
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Seniorengruppe Herbstsonne“ 
 

Die Herbstsonne, die Seniorengemein-
schaft in St. Willehad, lädt an jedem 
ersten Dienstag im Monat alle Interes-
sierten um 15.00 Uhr ein.  Wir freuen 
uns immer über viele Gäste. Wenn 
Fahrten anstehen, informieren Sie sich 

bitte über nähere Einzelheiten im Schaukasten an der Kirche.  
Im 3. Quartal 2025 laden wir zu folgenden Veranstaltungen ein:   
3.6.   Fahrt nach Lütetsburg  
1.7.  Grillparty  
5.8.   Fahrt zum Haustierpark Werdum                                          
Wir holen Sie gerne ab, wenn Sie keine Mitfahrgelegenheit haben.   
                                                                                                             Pfr. i.R. Karl Terhorst 
 

KFD und Montagsrunde 

Die KFD und Montagsrunde trifft sich jeden 
2. und 4. Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
im Pfarrheim. Die Treffen sind für alle inte-
ressierten Frauen offen. Wir freuen uns 
über Zuwachs und Ideen für das Pro-
gramm!                     Marianne Schmidt/Ruth Ritter 
  

Kindergruppe 
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 16 Uhr trifft sich die Kindergruppe im Ge-
meindehaus, um zusammen zu spielen, zu basteln, Geschichten zu hören 
und mehr. Wir unternehmen aber auch Ausflüge und sind auf eure Ideen 
gespannt. Herzlich willkommen!                                               Gabriela Patcha-Heiting 
 

Singkreis St. Willehad 
„Singen macht Spaß, singen macht Mut!“ Das ist unser Motto. Jeden Mon-
tag von 18.30 bis 19.30 Uhr sin-
gen wir in fröhlicher Runde im 
Gemeindehaus St. Willehad in 
Esens. Jede und jeder kann mit-
machen. Wir singen Wander- und 
Volkslieder, Pop und Schlager. 
Ohne Vorkenntnisse, ohne beson-
dere Begabung. alle sind herzlich 
willkommen.             Marlene Hagestedt 

Gruppen 4 

Spargelessen als Stärkung vor der Frauenkund-
gebung und dem Musical in Ahmsen 
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Eine-Welt-Laden und Bücherhütte mit breitem Angebot 

Wir freuen uns, wenn Sie sich für die Produkte aus fairer Herstellung und 
Handel interessieren. Aus aller Welt kommen unsere Lebensmittel und sons-
tigen schönen Dinge - ideal als Mitbringsel auch nach dem Urlaub. Die ge-
spendeten Bücher sind gut sortiert und als Lektüre im Urlaub oder danach 
wertvoll. Der Erlös aus diesen Aktionen geht an die Groschenkirmesprojekte 
sowie aktuelle Maßnahmen vor Ort.          
 

Arbeitskreis Mee(h)r 

Der Arbeitskreis Urlauber*innenseelsorge 
beschäftigt sich mit Fragen rund um Gast-
freundschaft und Auszeiten in unseren Ge-
meinden. Wir treffen uns in regelmäßigen 
Abständen, um pastorale Angebote zu entwi-
ckeln. Dabei sind unserer Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. Mit dabei sind interessierte 
Gemeindemitglieder aus unserer Gemeinde 
in Esens. Wer Lust hat beim Arbeitskreis mit-
zumachen, melde sich bei Pastoralreferentin 
Julia Kampsen (j.kampsen@bistum-os.de). 

 
Kreativkreis pausiert 
 

Nach  dem Osterbasar hat der Kreativkreis jetzt erst einmal einen Schluss-
strich gesetzt und macht eine Pause. Jedoch sind alle Beteiligten glücklich, 
dass ihr Basteln und auch ihr Mittagsangebot am Palmsonntag so gut ange-
nommen wurde und somit ein Erlös von 1400 € an das Kinderhospiz „Joshuas 
Engelreich“ in Wilhelmshaven übergeben werden konnte.  

mailto:j.kampsen@bistum-os.de
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Ausstellung  in St. Willehad 
Sie war schon einmal in vollem Umfang vor 
Ort: die MISEREOR-Karikaturenausstellung 
zu Konsum, Klimawandel & Gerechtigkeit. 
Jetzt ist sie in ausgewählten Arbeiten wie-
der zu sehen und soll mit ihren witzigen, 
verblüffenden oder auch erschreckenden 
Impulsen zum Nachdenken über menschli-
che Abgründe und weltpolitische Zusam-
menhänge  anregen. 

Die Ausstellung wird im Juni und Juli in der 
Kirche frei zugänglich sein. In  Zusammen-
hang damit wird die von MISEREOR her-
ausgebrachte Broschüre mit der Abbildung 

aller Karikaturen vor Ort zum günstigen Preis zu erwerben sein.  
 

Eine Tüte … zum Mitnehmen für Kinder und Familien 

Auch in diesem Jahr gibt es während der Ferien und an besonderen Feierta-
gen wieder wechselnde Thementüten für Kinder und Familien zum Mitneh-
men. Die Tüten finden sich wie gewohnt am Netz hinten in der Kirche. 
7 

Garten-Gedanken am 8. Juni 
Im SeeparkWest in Dornumersiel sind verschiedene Themengärten angelegt. 
Gemeinsam wollen wir sie am Pfingstsonntag, 8. Juni, um 15.00 Uhr bei ei-
nem Sonntagsspaziergang entdecken und immer wieder thematisch passen-
de Impulse hören. Wir treffen uns dazu am Reethaus am Meer in der Hafen-
straße 3. Zur besseren Planung freuen wir uns über eine Anmeldung bei Julia 
Kampsen (j.kampsen@bistum-os.de). Aber auch spontane Gäste sind herzlich 
willkommen. 
 

Lagerfeuer-Gottesdienst am 28. Juni 
Vom 28. Juni bis zum 14. September gilt die Sommerferien-Gottesdienst-
ordnung und wir feiern zusätzlich zu den Sonntagsgottesdiensten wieder 
Vorabendmessen samstags um 18.30 Uhr. Zum Auftakt, also direkt am 28.6., 
hat sich der AK Mee(h)r etwas Besonderes überlegt: Rund ums Lagerfeuer 
wollen wir miteinander Eucharistie feiern und in Gesang und Gebet unseren 
Glauben teilen. Musikalisch werden uns die Saitenhüpfer aus Norden beglei-
ten. Anschließend: Open End mit kalten Getränken, Stockbrot, Musik ...Bei 
schlechtem Wetter findet die Messe in der Kirche statt. 
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Konzert mit den Gregorian Voices am 1. Juli, 20.00 Uhr 
Ein mitreißendes Gänsehauterlebnis der besonderen Art: Mit mystischen 
Klängen verzaubern die acht ukrainischen Sänger des Ensembles ihr Publi-
kum. Kristallklare Tenöre und stimmgewaltige Baritone und Bässe lassen den 
Kirchenraum erbeben. Gregorianischer Choral, orthodoxe Kirchenmusik und 
geistliche Lieder und Madrigalen aus der Zeit der Renaissance und des Ba-
rock treffen auf Klassiker der Popmusik wie„Ameno“(ERA), My way“ (Frank 
Sinatra, „Hallelujah“  (Leonard Cohen), „You raise me up“ (Josh Groban), 
„Sailing“ (Rod Steward), die im Stil des gregorianischen Gesangs neu arran-
giert wurden.  Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik: a cappella vom 
Feinsten. Eintritt: Vorverkauf 26 Euro, Abendkasse 29 Euro. Einlass und 
Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn. Titeländerungen vorbehalten. 
 

Offenes Singen am Do, 7.  August 19.00 Uhr 
Ralf Stiewe, Regionalkantor auch für Ostfriesland, lädt alle Singbegeisterten 
ein, sich auszuprobieren: einstimmig, mehrstimmig, als Kanon … mit liturgi-
schen Gesängen und weltlichem Poprepertoire.  
 

Vortrag und Gesprächsabend  am Mi , 20.  August  19.30 Uhr  
Mit Pastor Dr. Rüdiger With, „Auf der Suche nach der EInheit der Kirche. - Ist 
nicht heute mehr Einheit möglich, als wir sie praktizieren?“ 

Das Wattenmeer vor Bensersiel macht deutlich, in welche faszinierende 
Schöpfung Gott uns gestellt hat. Wir wollen uns von ihr inspirieren und an-
rühren lassen - unterbrochen von Impulsen, die zum Innehalten und Nach-
denken anregen. “Barfuß” ist dabei natürlich kein Muss: Kommt ruhig auch 
in Gummistiefeln & Co., damit ihr euch nicht an den scharfen Muscheln im 
Meeresboden schneidet. Freitag, 22.8., 18.00 Uhr , Treffpunkt: Bushaltestel-
le am Fähranleger Langeoog .Bei schlechtem Wetter entfällt das Angebot. 
 

Watt für die Seele  - barfuß beten am 22. August 
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Groschenkirmes 2025 

Am 16. und 17. August ist es wieder soweit:  die 53. Groschenkirmes startet. 
Wir freuen uns auf viel Live-Musik mit der Irish-Folk-Band Vathouse am 

Samstagabend, mit 
der NIGE-Band und 
dem Dunumer Ak-
kordeonorchester 
am Sonntag. Wir 
freuen uns  auf unse-
ren neuen Schirm-
herren, Kreisbrand-
meister Friedhelm 
Tannen, der das Amt 

von seiner Vorgängerin Superintendentin Eva Hadem übernehmen wird. 
Wir freuen uns auf eine große Tombola, auf Kinderspielaktionen, auf Zaube-
rer „Maltus“, auf die Kindertanzgruppe des TUS, auf  die Versteigerung von 
Kunstwerken heimischer Künstler, auf gutes Essen und Trinken … und vor 
allem auf Sie, die durch Ihren Besuch und Ihr Mittun das von vielen Ehren-
amtlichen vorbereitete Fest erst  
ermöglichen.  
Der Erlös geht an drei Projekte: 
nach Sierra Leone in einen zwei-
ten Brunnen- und Leitungsbau 
nach dem erfolgreichen Projekt 
im letzten Jahr, das durch Vermitt-
lung unserer Ansprechpersonen 

Wolfgang König und Christa Teu-
teberg mit Hilfe der NGO Ketaa-
keti realisiert wurde. Des weite-
ren zahlen wir für fünf SchülerIn-
nen in Kenia das Schulgeld und 
last but not least unterstützen 
wir in Brasilien in der Diözese 

Barreiras die Entwicklungshilfeorganisation „10envolvimento“, die im ländli-
chen Raum Kleinbauern bei der Durchsetzung ihrer Rechte gegenüber Groß-
grundbesitzern hilft und sie bei Anbau und Vermarktung ihrer Produkte be-
rät und anleitet. Hier besteht schon eine lange Zusammenarbeit mit Martin  
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Mayr, der 2022 in Esens 
und damals auch 
Schirmherr war. Genau-
ere Informationen gibt 
es dann auf der Gro-
schenkirmes.  
 

Wir freuen uns sehr, 
dass auch die Gottes-
dienste, die jeweils den 
Auftakt zum lebendigen 

Treiben an den beiden Tagen bilden, mit Besonderem aufwarten können: am 
Samstag um 18.00 Uhr (!!!) wird der Singkreis Dunum von Pastorin i. R. Chris-
tiane Salefsky auftreten, am Sonntag  die Gruppe „Saitenwind“ zur musikali-
schen Gestaltung beitragen. 
Ebenso freuen wir uns, dass 
neben Gemeindemitgliedern 
und Esensern auch von außer-
halb wieder Urlauber und Ur-
lauberinnen aktiv mitmachen, 
weil sie die Idee der Gro-
schenkirmes unterstützen wol-
len: so wird Zauberer „Maltus“ 
aus Essen erneut mit dabei 
sein, Willi aus dem Ruhrgebiet 
wird wieder sein Kesselgulasch kochen, einige Urlauberfamilien werden wie 
in den vergangenen Jahren mit anpacken … die vietnamesische Gemeinde-
gruppe aus Norden wird ihre begehrten Frühlingsrollen mitbringen … Davon 
lebt das Fest: Esenser, Gemeindemitglieder oder auch nicht, Urlauber und 
Urlauberinnen, Kleine und Große, engagieren sich gemeinsam, damit ein Er-
lös zustande kommt, der tatsächlich und ganz konkret Dinge an verschiede-
nen Orten der Welt zum Besseren ändert.  



Info: Firmung 2026 
Immer wieder erreichen uns Anfragen, wann denn wohl die nächste Firmung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft stattfinden wird.  

Wir möchten uns, wie es schon früher, "vor Corona", ein Stück weit der Fall 
war, dekanatsweit auf den Weg machen und erarbeiten gerade Möglichkei-
ten der praktischen Umsetzung hierzu. 

Firmtermine sind in unserem Dekanat für den Frühling/Frühsommer 2026 
angesetzt. Etwa im Herbst werden voraussichtlich Einladungsschreiben an die 
Jugendlichen in unseren Gemeinden verschickt werden. Auch im ARARAT 
werden dann weitere Informationen folgen. 

          Dies und das 10           



Klettern für Paare 
Das erwartet euch: 
Klettern, sichern und 
gesichert werden 
Impulse für euch als Paar 
Einfach mal Zeit zu zweit 
Am 7.9.2025 von 10 bis 
spätestens 17.00 Uhr in 
den Dörenther Klippen. 
Kosten: 30 € pro Paar. 
Voraussetzungen: Keine 
Vorkenntnisse notwen-
dig - eine mittlere Sport-

lichkeit und Spaß am Ausprobieren reicht. Ausreichend Getränke und wetter-
feste Kleidung. Inhalt: Kennenlernen, Einführung in Kletter- und Sicherungs-
techniken, verschiedene Stationen mit Impulsen für eure Beziehung, gemein-
samer Gottesdienst und Picknick. 
Bei Rückfragen: Verena Albers (ver.albers@bistum-os.de) 
 

Wochenende für Paare in Kloster Frenswegen 
 

Seit 15, 20, 25 und mehr Jahren ein Paar, den Familienalltag gemeistert, die 
Kinder groß werden sehen, allen bisherigen Lebensstürmen getrotzt – und 
jetzt gehen die Kinder immer mehr Wege al-
lein, fahren nicht mehr mit in den Urlaub und 
ziehen von zu Hause aus. Das „Nest“ ist leer – 
und jetzt? 
 

Paare stehen vor neuen Aufgaben und Herausforde-
rungen: Was verbindet jetzt, wo die große gemein-
same Aufgabe, die Kinder zu begleiten, zu einem 
guten Teil geschafft ist? Für wen verändert sich 
was? Für Paare gilt es, neu zu klären: Wer sind wir 
als Paar? Was hält uns zusammen? Was gibt es für 
uns (wieder) zu entdecken? Wie wollen wir jetzt 
leben?  
 

An diesem Wochenende werden wir diesen 
und weiteren Fragen nachgehen. Durch fachli-
che Impulse, Übungen (zu zweit) und Aus-
tauschrunden werden Sie als Paar angeleitet, das „Nest“ Ihrer Beziehung neu 
einzurichten und sich gemeinsam neue Abenteuer zu suchen. 
Näheres und Anmeldung siehe:  info@kloster-frenswegen.de 
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12 

Wir trauern um:  

Krankenkommunion und Hausbesuche 
Wer die Krankenkommunion zu Hause empfangen möchte, keine Möglichkeit 
mehr hat zum Gottesdienst zu kommen oder gerne besucht werden möchte, 
wende sich bitte an das Pfarrbüro 04971-4536 oder an Pastor With 04971-
290803 direkt. Aufgrund der Datenschutzverordnungen ist es nicht einfach, an 
Patientendaten in den Krankenhäusern zu kommen. Deshalb die Bitte: Informie-

ren Sie das Pfarrbüro, wenn jemand im Krankenhaus liegt und sich über einen 
Krankenbesuch und/oder eine Krankensalbung freut! 

Freud und Leid  
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Immer noch: ARARAT-Verteilerinnen und Verteiler gesucht 

Ein Gemeindebrief, der nícht an die Adressaten 
kommt, sondern “nur” in der Kirche ausliegt, ist 
nicht sinnvoll. Deshalb sind wir sehr froh, dass 
der ARARAT in den einzelnen Gemeinden un-
seres großen Pfarrgebietes von Eversmeer über 
Westerholt, Utarp, Schweindorf und Ochtersum, 
sowie von Altharlingersiel bis Gründeich von Eh-
renamtlichen in die Haushalte gebracht wird. 
Immer wieder aber kommt es vor, dass einzelne 
Gebiete plötzlich “verwaist” sind, da jemand 
wegzieht oder es einfach nicht mehr kann.  
So haben wir z. B. eine Lücke im Bereich von 
Blomberg, Eversmeer und auch Neuschoo. Wir 
freuen uns, wenn da oder dort jemand die 
Verteilung neu übernehmen könnte. Vier Mal im 
Jahr erscheint der ARARAT: zu Aschermittwoch, zum Sommer, zum Septem-
ber und zum Advent. Wer diesen ehrenamtlichen, aber so wichtigen Dienst 
übernehmen möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro.  
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Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde St. Willehad  
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Einzelne Artikel sind namentlich gekennzeichnet.  
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burg / CC-BY-ND (bearbeitet) beide in: Pfarrbriefservice.de, S. 6 MISEREOR, S. 7. 
Michael Bogedain, S. 10 Christiane Raabe und S. 13 Peter Weidemann alle in: Pfarr-
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Redaktion: Brigitte Hesse, Gisela Sabzog, Barbara Daniel, Jürgen Siegeris  
Layout: Brigitte Hesse  Druck: Gemeindebriefdruckerei    Auflage: 2000 
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Am Sonntag, 27. April haben wir in St. Willehad Esens feierlich Erstkommunion gefei-
ert. Für die neun Kinder (von links nach rechts) Bella G., Lea Theda K., Antonia H., 
Malte W., Ksawery S., Lea-Sophie H., Carlotta D., Emilie K., Lias S. und ihre Familien 
war dies ein unvergesslicher Tag! Auf dem Foto zeigen sie die Geschenke der Ge-
meinde. Es sind neue Lebenswegbegleiter: hölzerne Wandkreuze, die in Lateinameri-
ka angefertigt wurden. 

 

Immer wieder freut sich die Gemeinde, wenn auswärtige Chöre/Musikgruppen unse-
re Gottesdienste mitgestalten. Im März war der „Junge Chor Lüdinghausen“ zu Gast. 
Neue liturgische Gesänge, vorgetragen von jungen Menschen. Dieses Projekt ist 
schon etwas Außergewöhnliches -  nicht nur in unserer Gemeinde. 
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Meisterhafte Klänge waren es, die Anfang Mai unsere Kirche erfüllten: Das Klassik-
Ensemble „The Chambers“ war zu Gast und begeisterte vor vollem Haus. Ob es Ra-
vels Boléro war, der sich nicht zuletzt dank eines beeindruckenden Trommelsolos bis 
zur Ekstase steigerte, oder Auszüge aus Verdis La Traviata, in denen der Panflötist 
brillieren konnte – „die Virtuosen aus Köln“ verstanden etwas von ihrem Handwerk 
und berührten die Herzen ihres Publikums.                                                     Julia Kampsen 

Im Mai haben wir einen besonderen Spaziergang, 
die sog. "Stadtpause" unternommen. Erlebnis- 
und Richtungskarten luden ein, Esens ganz neu zu 
entdecken, Gerüche wahrzunehmen, Perspekti-
ven neu zu finden und Recherchen durchzufüh-
ren.  Wir fanden die Idee gut und würden gern 
wieder so "pausieren".                           Barbara Daniel  

Am 25. Mai feierte Pfr. em. Karl Terhorst sein 45. Pries-
terjubiläum. Ein festlicher Gottesdienst, mitgestaltet 
von „Good News“ aus Leer (Bild s. oben), war der Start 
für ein anschließendes „kleines Gemeindefest“ , bei 
dem alle auf ihre Kosten kamen und den Jubilar hoch-
leben ließen. Es ist schön, dass so viele beigetragen 
haben und der Jubilar statt persönlicher Geschenke um 
eine Spende für MISEREOR gebeten hatte.  

Musikalischer Hochgenuss in St. Willehad 
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August 

Juli 

Juni 

02.06. 18.30 Uhr Singkreis (ebenso am 16./23. und 30.06.) 

03.06. 15.00 Uhr Herbstsonne - Lütetsburg 

03.06. 19.00 Uhr Gemeinsame Sitzung KV und PGR 

11.06. 15.00 Uhr KFD und Montagsrunde 

18.06. 16.00 Uhr Kindergruppe 

25.06. 15.00 Uhr KFD und Montagsrunde 

27.06. 17.00 Uhr Abend der offenen Kirche (bis 22.00 Uhr) 

01.07. 15.00 Uhr Herbstsonne -  Grillparty 

01.07. 19:00 Uhr Konzert „Gregorian Voices“ 

07.07. 18.30 Uhr Singkreis (ebenso am 21. und 28.07.) 

09.07. 15.00 Uhr KFD und Montagsrunde 

16.07. 16.00 Uhr Kindergruppe 

22.07. 19.30 Uhr Sitzung KV 

23.07. 15.00 Uhr KFD und Montagsrunde 

25.07. 17.00 Uhr Abend der offenen Kirche (bis 22.00 Uhr) 

04.08. 18.30 Uhr Singkreis (ebenso am 11./18. und 25.08.) 

05.08. 15.00 Uhr Herbstsonne -  Haustierpark Werdum 

07.08. 19.00  Uhr Offenes Singen mit Reg.-Kantor Ralf Stiewe 

13.08. 15.00 Uhr KFD und Montagsrunde 

16.08.  18.00 Uhr Groschenkirmesgottesdienst, anschl. Fest 

17.08.  10.30 Uhr Groschenkirmesgottesdienst, anschl. Fest 

20.08. 16.00 Uhr Kindergruppe 

                         19.30  Uhr Vortrag Dr Rüdiger With 

22.08. 18.00 Uhr Wattwanderung, AK Mee(h)r 

27.08. 15.00 Uhr KFD und Montagsrunde 

29.08. 17.00 Uhr Abend der offenen Kirche (bis 22.00 Uhr) 
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Name / Team Kontaktperson Telefon / E-Mail 

Pfarrbüro St. Willehad Birgit Wölk 04971-4536  st.willehad.esens@ewe.net 

Pastoralteam   

 
Pfarreibeauftragter 
PR  Adam Chmielarz 

04931-9329493 
a.chmielarz@bistum-os.de 

  Pastor Dr. Rüdiger With 
04971-290803  
r.with@bistum-os.de 

 Pastor Christof Hentschel 
04931-2223 
c.hentschel@bistum-os.de 

 PR Julia Kampsen J.kampsen@bistum-os.de 

 

Seelsorge am Meer 
PR Natalia Loester 
PR Julia Kampsen 

04931-9329439  mobil: 0171-7433826  
natalia.loester@bistum-os.de  
s.o. und 0151-59077638 

 Diakon Siegfried Löckener S.loeckener@bistum-os.de 

PGR-Vorsitzende Christine Mennenga Ch.schute@gmx.de 

KV-Vorsitzende Dr. Ruth Twehues 0172-7622838    

Messdiener/innen Pastor With  04971-290803 

Eltern-Kind-Gruppe Gabriela Patcha-Heiting Gabriela.patcha-heiting@ewe.net 

Singkreis Marlene Hagestedt 04971-9279933 

Eine-Welt-Laden Christiane Zinke 04971-7810  christianezinke@gmx.de 

Bücherhütte Alf Hase 04971-7810 

Liturgieausschuss Jürgen Siegeris jsiegeris@t-online.de 

KFD und Montagsrunde Marianne Schmidt 9264919 marianne.schmidt1@t-online.de 
Groschenkirmesteam 

 

Thomas Peters 

Brigitte Hesse 

0151-43324060 

hesse.esens@ewetel.net 

Seniorenkreis „Herbstsonne“ Pfr.i.R. Karl Terhorst 04971-9264919 

Caritas-Geschäftsstelle Susanne Rötgert 04941-69833710 

Dekanatsbüro Natalia Löster 04931-9329439   

Telefonseelsorge  0800-1110111 und 0800-1110222 

Pfarrbüro St. Willehad, Marienkamper Str. 14, 26427 Esens 

Birgit Wölk Tel. 04971-4536 Mail: st.willehad.esens@ewe.net 

Bürozeiten  Mo. und Mi. 9-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr 
 

Homepage   www.katholische-kirche-esens.de 
 

Für Absprachen, in Notfällen und für Beerdigungen rufen Sie Pastor With 
unter 04971-290803 an. Außerdem gibt es die Notfallnummer 0151-
18134356 

Konto Kath. Kirchengemeinde Esens IBAN: DE78 2836 1592 0006 0461 04  

mailto:st.willehad.esens@ewe.net
mailto:a.chmielarz@sankt-ludgerus-norden.de
mailto:Hesse@dekanat-ostfriesland.de
mailto:marianne.schmidt1@t-online.de
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Fragen stellen – Standpunkte finden  

Anmerkungen zu einer Impulsausstellung zur Kar- und Osterzeit in St. Peter 

Mit einer Ausstellung der ganz besonderen Art begrüßte die Katholische Kir-
che St. Peter auf Spiekeroog die Besucherinnen und Besucher in der Karwo-
che. Fünf große Fragezeichen aus Naturmaterialien zogen die Blicke auf sich 
und leiteten die Gäste zu verschiedenen 
Stationen im Kirchenraum. 
„Am Anfang stand die Frage, was uns in 
diesem Jahr bewegt und welches Bild, 
welche Symbolik unsere Gedanken und 
Gefühle zum Ausdruck bringen kann“, 
berichtet Elisabeth Günnewig, eine der 
Mitgestalterinnen der Impulse. 
Unsere Sorge, die Angst, ja manchmal 
auch die Sprachlosigkeit angesichts der 
gesellschaftlichen und politischen Ent-
wicklungen in unserem Land und in der 
Welt, Fragen zum Klimawandel und zur 
Situation der Kirche wurden durch Zei-
tungsberichte und Pro & Contra Diskus-
sionen aufgegriffen. Mit kleinen Holzfi-
guren konnten Besucherinnen und Be-
sucher Gruppen und Positionen zum 
Ausdruck bringen. 
Eine andere, sehr häufig besuchte Station betrachtete die biblischen Ereignis-
se der Kar- und Ostertage. In einer schlichten Landschaft stellten Egli-Figuren 
die Geschichten dar. „An dieser Stelle fragten wir die Menschen, welchen 
Platz in dem Geschehen sie eingenommen hätten, wenn sie dabei gewesen 
wären“, erläutert Reinhard Eickhoff. 
Besonders eindrucksvoll war das Fragezeichen aus Dornenranken mit dem 
Impuls: Was schmerzt dich?  
Fragen – Fragen – Fragen. Sie begleiteten die Besucherinnen und Besucher 
durch die Kirche, durch die Gottesdienste und durch die besondere Zeit der 
Kar- und Ostertage. 
„Wir haben viele Fragen gestellt – und keine Antworten versprochen“, erin-
nert sich Rita Dierkes. „Aber es gab Impulse, die helfen können, den eigenen 
Standpunkt zu finden!“ 
Eindrucksvoll auch ein Stab am Ausgang – ohne Fragezeichen, aber mit dem 
Hinweis: Viele Fragen bleiben offen! 
                                                                                                    Rita Dierkes, Reinhard Eickhoff, Elisabeth Günnewig 

Nachrichten aus Spiekeroog 



Gottesdienste in St. Peter 
St. Peter gehört zur Pfarrei Esens, ist eine Urlauberkirche, in der von April bis 
Anfang November Gastpriester und Gastküster ihren Dienst tun. Als ständig 
auf der Insel lebende Katholiken sind Reinhard Eickhoff (0151-23228293) 
und Elisabeth Günnewig (01520-5675293) als Ansprechpersonen erreichbar.  

Regelmäßige Gottesdienste  
samstags         17.00 Uhr Vorabendmesse 
sonntags    10.00 Uhr Hl. Messe  
dienstags   20.00 Uhr Ökumen. Abendandacht in der Alten Inselkirche 
donnerstags    17.00 Uhr Hl. Messe  
                          20.00 Uhr Ökumen. Abendandacht in der Alten Inselkirche 
 
Weitere Infos zu Gottesdiensten an den Feiertagen und auch zu zusätzlichen 
Veranstaltungen: schauen Sie bitte in die Aushänge an der Kirche und im 
ökum. Schaukasten Ecke Dünenweg/Gartenstraße, sowie auf die homepages 
www.katholische-kirche-esens.de oder www.seelsorge-am-meer.de 
 

Herzliche Einladung zu folgenden musikalischen Veranstaltungen in St. Peter: 

Pfingstsonntag, 8.6.2025, 17.00 Uhr 
Kinderkonzert: Die Wichtelkinder von Elsa Beskow 
 

Wenn man gerade so groß ist, dass man sich unter dem Hut eines Fliegenpil-
zes verstecken kann, dann wird man ihnen begegnen: den Wichtelkindern 
und ihren Eltern. Sie spielen mit den Eichhörnchen, Fröschen und Salaman-
dern, entdecken Trolle und Elfen. Und das ganze Jahr über gibt es natürlich 
auch viel zu tun für das Leben im Wald. Davon erzählt das ‚Hanse Cons-
ort‘  Bremen mit Tönen, Bildern und Worten allen Kindern von 0 – 99 Jahren.  
Eintritt frei 
 

Pfingstsonntag, 08.6.2025, 20.00 Uhr, 
Grüße vom Festland! Traditionelles Kammerkonzert mit dem Hanse Consort  

Pfingsten ohne Hanse Consort aus Bremen ist wie Segeln ohne Wind. Herzli-
che Einladung zu einem Kammerkonzert mit Streichquartett und Querflöte! 
Eintritt frei, Spende erbeten 

Montag, 18.8.2025, 21.00 Uhr, kath. Kirche St. Peter 
Lieder zur Nacht - eine musikal. Abendandacht zum Zuhören und Mitsingen 

Inzwischen schon gute Tradition: die Konzertreise des Kinder- und Jugend-
chores St. Remigius Düsseldorf nach Spiekeroog unter der Leitung von Petra 
Verhoeven. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
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 Regelmäßige Gottesdienste: 
 

 samstags   18.30 Uhr   Vorabendmesse ( ab dem 28.6.) 
                                                zum Start als Lagerfeuer-Gottesdienst   
 sonntags          10.30 Uhr  Hl. Messe    
 mittwochs           9.30 Uhr  Hl. Messe 
 freitags      9.00 Uhr  Laudes  
 
 Pfingsten: 
 So,    8.6.  10.30 Uhr  Festgottesdienst 
 Mo, 9.6.  10.30 Uhr  Ökumen. Gottesdienst  
 

 Fronleichnam: 
 Do, 19.6.  18.30 Uhr  Hl. Messe „outdoor“  

                                     mit kleiner Prozession 
 
Bitte beachten: 
Sa, 16.8.  Vorabendmesse zur Groschenkirmes  
                  bereits um 18.00 Uhr!!!!!! 

Abend der offenen Kirche  
 

 Was kann man hier machen? 
 

… eine Kerze entzünden!  
… der Musik lauschen! 
… zur Ruhe kommen! 
… Fragen stellen! 
… Antworten suchen! 
… Segen erbitten! 
… Anliegen aufschreiben! 
… in der Bibel lesen!  
… einfach da sein!  
    Da-sein vor Gott!    
 

Termine: freitags  am 27.6., 25.7. und 29.8. jeweils von 17 bis 22 Uhr 


